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AbonnementsAnzeige
mit dem 1 Juli 1878 beginnt ein neues Abonnement

die

Saale Zeitung
wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe r e
erneuern damit bei Beginn des neuen Quartals die Zu

dung der Zeitung nicht unterbrochen werde Eine ver
tete Beſtellung zieht bekanntlich bei der Poſt beſondere Un

en nach s uDer vierteljährliche Abonnementspreis beträgt für Halle
Mark durch die Poſt bezogen einſchließlich der PoſtproviſionMt 50 Pf excl Beſtellgeld Für Bekanntmachungen

e bei dem großen Leſerkreiſe der SaaleZeitung den
inſtigſten Erfolg haben beträgt die Gebühr 15 Pf für
e Spaltzeile

Redaction und Expedition der Saale Zeitung

Zum Wahlkampfe
Unter unerquicklicheren Vorzeichen unter ungänſtigeren

ternen ift der deutſche Staatsbürger noch niemals an die
dahlurne geſchritten wie diesmal Die Sprache der conſer
tiven Blätter überſchreitet alles Maß ergeht ſich in An
iffen wie ſie ſeit der Conflictszeit noch nicht wieder dage
ſen ſind und gezwungen ſich gegen die Attaken zu ver
eidigen vermag der Liberalismus nicht ſeine ganze und volle
aft auf den Kampf gegen die Socialdemokratie zu verwenden

ie er es wünſchte und wie es durch die Natur der Sache
boten iſt Geſchieht dieſem Kampfe im Finſtern nicht

bald Einhalt ſo wird es einzig die communiſtiſche Agitation
Nin welche ſeine Trophäen davonträgt

Noch nie ſind ſo hohe Forderungen an die Lebensfähigkeit
es liberalen Princips herangetreten Feinde ringsum Feinde
on oben und von unten Feinde von rechts und von links
feinde vielleicht auch in der eigenen Mitte Die Saumſelig
it und Trägheit genährt durch eine mehr als zehnjährige

dewohnheit leicht obzuſiegen im Wahlkampfe ſitzt vielleicht
ch jetzt als nagender Todtenwurm im Herzen der liberalen

Phalanx Erſt der Wahltag ſelbſt wird enthüllen inwieweit
ieſe Befürchtung gerechtfertigt iſt jetzt gilt es zu

ſitten zu rufen zu warnen an die hohen Ziele
u erinnern um welche gerungen wird immer

in alle freifinnigen Herzen die den Wahlen und dem Congreßon Neuem
Pflicht zu prägen feſter als je feſtzuhalten an
ſem Banner in welchem allein das dauernde
Heil des Vaterlandes ſich verkörpert tauber als
Je zu ſein gegen alle verſuchenden Lockrufe
ie mögen ertönen von wem und von wo ſie

wollen
Wie in allen agitatoriſchen Schlagworten ſo iſt ein Schatten
on Wahrheit auch in dem conſervativen Hauch welcher
urch das deutſche Volk wehen ſoll Die langjährige Herr
haft des Liberalismus hat neben ihren großen und unbeſtreit
ren Licht auch ihre Schattenſeiten gehabt inſofern als die

Halle d Saale Don
Mißgriffen führen mußte Wer unter ſolchen Mißgriffen zu
leiden hat überſieht nur zu leicht daß ſie eben nur Schatten
ſeiten weit größerer Vorzüge ſind iſt er nicht ein ganz be
ſonneuer und umfichtiger Mann ſo wird er immer verſucht
ſein das Kind mit dem Bade auszuſchütten Auch iſt ſchwer
zu leucmnen daß ſich die liberalen Parteien nicht völlig von
jenen Ffehlern frei gehalten haben welche fich nun einmal ſo
lange Menſchen eben Menſchen ſind in die Parteien einzu
ſchleichen pflegen die lange Zeit hindurch fich in führender
Stellung befinden Zu ſtarkes Selbſtbewußtſein Mißachtung
der Gegner doctrinäres Feſthalten an der ſtarren Conſequenz
von Primcipien die an fich richtig ſind aber bei ihrer Durch

werden müſſen und was mehr in dies Gebiet ſchlägt an
alledem haben die liberalen Parteien ihr gerüttelt und ge
ſchüttelt Theil gehabt

Was aber folgt daraus Doch nur daß der Liberalismus
jetzt erſt recht ſiegen muß daß jeder Wähler der nach klarer
Einſicht in die vaterländiſchen Bedürfniſſe und nicht blos nach
guten und üblen Launen ſein wichtigſtes Bürgerrecht ausüben
will nur liberalen Candidaten ſeine Stimme geben
kann Nur wer die im Großen und Ganzen ſegensreichen Fort
ſchritte der Geſetzgebung im letzten Jahrzehnte bewirkt hat kann ihre
verhältnißmeißig kleinen Fehler revidiren und corrigiren wer
wie die regctionären Parteien dieſer ganzen Geſetzgebung
feindlich geſinnt iſt wird freilich die kleinen Fehler aber mit
ihnen auch die großen Fortſchritte aus der Welt ſchaffen und
eine Stagwation in unſerem öffentlichen Leben hervorrufen
welche es in die Zeiten der Landrathskammern zurückwirft
Dieſe Gefahr muß unter allen Umſtänden vermieden werden

Alles hängt von der Einſicht der Entſchloſ
ſenheit dem Muthe der liberalen Wähler ab
Haben ſie das Herz auf dem rechten Flecke dann
wird die ſchwere Kriſis dem Liberalismus zum
höchſten Segen gereichen Gehärtet und geläu
tert in dieſer Feuereſſe wird er ſich reinigen von
den Fehlern und Schwächen die ihm vielleicht

nerstag den 27 Juni

führung den Bedürfniſſen des praktiſchen Lebens angepaßt f

1878
Dem Auslande fehlen die leitenden Staatsmänner währendIver Dauer des Congreſſes ſtocken alſo faſt alle Actionen

Jn Frankreich bankettirt man flott am Montage ſprach
Gambetta in Verſailles anläßlich des Jahrestages der Geburt
des Generals Hoche in warmer Weiſe von der franzöſiſchen
Armee die Frankreich nicht aber einer Partei angehöre Das
von dem Redner auf die Einheit Frankreichs ausgebrachte Hoch
wurde mit den Rufen Es lebe die Republik es lebe die
Armee aufgenommen Eine unſchuldige Demonſtration

Jn Rußland ſollte eine partielle Miniſterkriſis beſtehen
Die Gerüchte hierüber ſind indeß verfrüht Herr v Reutern
hat ſchon längft den Wunſch geäußert ſich in das Privatleben

S gedenkt aber dieſen Wunſch nicht eher zu reali
iren als bis geordnetere Zeiten find Ebenſo
ift die Nachricht von der projektirten Reiſe des Kaiſers von
Rußland nach Berlin unbegründet Schon das Befinden der
Kaiſerin von Rußland und die für die Heilung des deutſchen
Kaiſers nothwendige Ruhe ſprechen gegen eine derzeitige Reiſe

Ein weiteres Dementi erfahren die Gerüchte über
griechiſche Rüſtungen Es ſind lediglich aus den zahl
reichen Flüchtlingen einige Bataillone gebildet worden damit
dieſelben ſich in einer beſtimmten Organiſation befinden

Von Kreta liegen zur Zeit Nachrichten von neuen Zu
ſammenſtößen nicht vor doch iſt auf der Jnſel nichts geändert
und ſind die Kretenſer augenſcheinlich entſchloſſen wenn nicht
anderweitig Abhilfe eintritt den Kampf behufs ihrer Ver
einigung mit Griechenland wieder aufzunehmen

W

Der Congreß
Der Congreß trat geſtern um 2 Uhr zu ſeiner ſechsten

Sitzung zuſammen Wieder war Fürſt Gortſchakoff nicht er
ſchienen Earl of Beakonsfield der fich mit den andern eng
liſchen Bevollmächtigten zu Fuß in das Palais begab ſah ſehr
abgeſpannt aus

Aus einem geſtrigen Telegramm des W T iſt zu
entnehmen daß man ſich über Bulgarien und zwar nicht
zum Vortheile der Türken geeinigt hat und daß die ſerbiſche
und montenegriniſche Frage als in die öſterreichiſche Jntereſſen
ſphäre fallend erachtet werden Das Sandſchak Sofig iſt für

ankleben in Folge ſeiner länger währenden Herr
ſchaft und er wird mit verzehnfachter Kraft das
Heil des Vaterlandes fördern

c c r C S SPolttiſche Veberſicht
Auch heute concentrirt ſich das Intereſſe ausſchließlich in

Jmmer hoffnungsvoller
geſtalten ſich die Ausſichten in Bezug auf den letzteren Daß
es ohne eine Umgeſtaltung auf der Balkanhalbinſel nicht ab
gehen wird war Allen von vornherein klar Dieſelbe er

ſcheint indeß nicht als eine ſolche welche die Herrſchaft der
Pforte in Europa gänzlich vernichtete Der Pforte werden
augenſcheinlich die Balkanpäſſe erhalten bleiben die einenmächtigen
Damm für Konſtantinopel bilden und wenn es auch den An
ſchein hat als ob Griechenland einen nicht ganz unbedeuten
den Zuwachs gewinnen ſollte ſo werden doch noch genug
Landſtriche mit überwiegend griechiſcher Bevölkerung unter der
Botmäßigkeit der Pforte verbleiben Durch die Vergröße
u Serbiens und Montenegros dürfte die Pforte wenig

Pothwendigkeit ſchnell und ſicher große ſchwierige an Zahl
Einbuße erleiden da Oeſterreich das in dieſem Punkte die

erſte Stimme hat ſeine kleinen unruhigen Nachbarn nicht all
faſt überreiche Aufgaben der Geſetzgebung durchzuführen die zuſehr und nicht in gefahrbringender Richtung ſich vergrößern
fur zu lange ſchon verſchoben waren auch zu mancherlei laſſen wird

W

x Geheimrath Bonitz
Die während der letzten Wochen miniſteriellerſeits ſtattge

denen Reviſionen der höheren Lehranſtalten in Halle und
Pnderen Städten unſerer Provinz haben den Directoren und
Pehrern derſelben willkommene Gelegenheit gegeben in dem
mit dieſen Reviſionen reſſortmäßig betrauten Geheimen und
vortragenden Rathe des Miniſteriums einen Mann in ſeiner

edeutung kennen zu lernen von welcher ſelbſt diejenigen
welche mit m auf gleichem wiſſenſchaftlichen Gebiete arbeiten
on Ferne keine ganze Vorſtellung haben konnten den Geheime
th Dr Hermann Bonitz Jedem dem das Wohl unſe
er höheren Lehranſtalten am Herzen liegt und dieſe als die
Quellen nicht allein wiſſenſchaftlicher Bildung ſondern auch

R tlicher Erziehung für den Beamtenſtand und einen ſehr ein
ußreichen Theil des Volkes gelten wird es angenehm ſein

p des Nachfolgers des bekannten Geheimeraths Wieſe
erhalten

Bonitz iſt von Haus aus zu einem eminenten Philologen
angelegt nicht zu einem ſolchen der ſich auf ein enges Gebiet

Peſchränkte ſondern zu einem ſolchen der aus ſeinem beſonde
ſten ernſt und tiefgepflegten Studienkreiſe Methode und Kraft
h angeeignet hat ſo daß er das Mannigfaltigſte ergreifen

Ifh aneignen und beherrſchen kann In Langenſalza der Va
terſtadt des nachherigen halliſchen Theologen Thilo am

Juli 1814 geboren empfing er in den Jahren 1826 32
ne hervorragende Bildung auf der muſtergültigen Schul

Phrta Die vier Univerſitätsjahre in Leipzig und Berlin ſeit
1832 gaben was damals in größter Friſche noch ein Gottfried
Aerrriann ein Karl Lachmann und Böckh zu geben hatten

einen ſo ausgerüſteten Gelehrten mußten die Gymnaſialdellungen 1836 am Blochmann ſchen Jnſtitut zu Dresden
1838 am FriedrichWil ma G hriiaſiun und bald darauf am

Krauen Kloſter zu Berlin und 1842 am Gymnaſium zu Settin

egierunglediglich Durchgangsſtationen ſein die öſterreichiſchewußte Sang W vwelhe a von wiſſen
trug indem ſie noch inmitten

eine einfichtsvolle
FJaftlicher Selbſtrettung an

der politiſchen Stürme von 1849 ihn auf Grund ſeiner epoche
machenden Arbeiten über die Metaphyſik des Ariſtoteles als
ordentlichen Profeſſor nach Wien berief Denn ſeine Thätig
keit beſchränkte ſich nicht allein auf die Erfüllung der mit die
ſem Amte verbundenen Pflichten auf Vorleſungen Direction
des philologiſchen Seminars und Prüfungen ſondern er ward
ſofort veranlaßt einen Organiſationsentwurf für die öſterrei
chiſchen Gymnaſien mit dem trefflichen eben erſt gleichfalls für
Schulreform von Prag nach Wien zurückgekehrten Franz Exnerauszuarbeiten und dieſer Entwin hat ſeitdem er 1854 in

Kraft getreten war die neue Blüthe des höheren Unterrichts
in Oeſterreich gemacht Zu gleicher Zeit 1850 gründete
Bonitz die Zeitſchrift für die öſterreichiſchen Gymnaſien in
welcher er die gelehrten Kräfte Oeſterreichs ſammelte und ihre
Ziele und Aufgaben theils beſtimmte theils ſteigerte Durch
die Wahl zum Mitgliede der kaiſerlichen Akademie der Wiſſen
ſchaften zu Wien im J 1854 verſicherte ſich die griechiſche
Philologie Sieg erfolgreichen Thätigkeit welche ſich auf Ho
mer Sophokles Thukydides Platon beſonders aber auf
Ariſtoteles bezog Bonitz nahm als wiſſenſchaftliche und pä
dagogiſche Größe raſch und dauernd eine der erſten und ein
flußreichften Stellen in Wien ein

Es lag auf ver Hand daß ſein engeres Vaterland einen ſo
bedeutenden Mann ſich nicht auf die Dauer vorenthalten ſehen
konnte Die Erledigung des Rectorats an dem altehrwürdigen
Gymnaſium zum Grauen Kloſter in Berlin an welchem er
bereits Ende der Dreißiger als Oberlehrer gewirkt hatte
führte ihn 1867 nach Berlin zurück zwei Jahre ſpäter trat er in
die Redaction der berliner Zeitſchrift für das Gymnaſial
weſen ein und ward zum Mitglied der königl preußiſchen
Akademie der Wiſſenſchaften gewählt Hier empfing man
raſch eine reife Frucht ſeiner energiſchen Thätigkeit an dem
Index aristotelicus von 1871 der die langſamen Vor

arbeiten manches andern Gelehrten beſchämte Wie er Philo
logie und Philoſophie zu verbinden wiſſe zeigt ſein warmer
eingehender Vortrag z Erinnerung an F A Trendelen
burg 1872 an welches nur weicher organiſirten Geiſtes
verwandten Stelle er in der Akademie getreten war Das

n beſtimmt das iſt ein großes Zugeſtändniß an
Rußland n der Abzugsfrift ſoll der Congreß den
Ruſſen neun Monate bewilligt haben Es handelt ſich jetzt
wo wie es ſcheint Rußland ohne Hintergedanken ſich mit
England und Oeſterreich auf den Boden des europäiſchen
s e n um den türkiſchen Widerſtand Die türkiſchen
ev gten ſollen keine weiteren Jnſtruktionen erhalten

Da als alles zu bemängeln Gleichwohl wird man den
iderſtand der Pforte nicht zu hoch anſchlagen dürfen der

ſelbe wird dem geeinten Europa gegenüber ſicherlich fallen ge
laſſen werden Was die Räumungsfrage von Rumelien durch
die Ruſſen reſp die Räumung der Feſtungen Varna und
Schumla durch die Türken anbetrifft ſo meint man in London
daß ſobald Rußland gegenüber Europa eine Räumungsfrift
übernommen haben wird dies für die Türken andererſeits den
Vorwand benehme die Räumung der Feſtungen
Vielmehr glaubt man daß die Verpflichtung der Räumung
für die Türken in dem Augenblicke eintrete in welchem Europa
Garantien für eine Räumung durch die Ruſſen in gegebener
Friſt empfangen hat

Nach den von den engliſchen Congreß Bevollmächtigten für
ihre betreffenden Departements nach London gelängten Anord

und Weiſungen r man ſchließen zu dürfen daß
die Congreßverhandlungen wenn anders nicht große
Zwiſchenfälle eintreten in der zweiten Hälfte des Juli

beendigt ſein werden Es gehört dazu daß die Plenar

W CJ JRR J eBedeutendſte aber e im Jahre 1875 der Miniſter Falk
berief Tr den Mann vollendeter Wiſſenſchaftlichkeit reichſter
praktiſcher Erfahrung unverwüfſtlicher Energie ficherſter Viel
ſeitigkeit als vortragenden Rath für das höhere Schulweſen
in ſein Miniſterium und es war damit eine Wahl getroffen
wie ſie für das neue Preußen an des unter andern Verhält
niſſen gealterten Geheimrath Wieſe Stelle nicht beſſer getroffen
werden konnte Mit einem durchdringenden Scharfblick er
greift in ſeiner praktiſchen Thätigkeit Bonitz die entlegenften
Details weiß auf philologiſchem geſchichtlichem mathema
tiſchem ja jedem von der Pädagogik in Anſpruch genommenen
Gebiet alles ſofort auf den lebendigen Mittelpunkt der
wiſſenſchaftlichen und ſittlichen Bildung zu beziehen haßt da

her alles kleinliche Zerpflücken des Zuſammengehörigen in
unfruchtbarer philologiſcher Methode will zu r Zeit die
ſichere Erkenntniß und das du am Jdealen befeſtigt
wiſſen Die Art ſeiner uns unmittelbar beſchäftigenden Revi
ſionen grenzt an s Wunderbare Als Gaſt in einer Unter

n durchſchaut er ſofort die Eigenthümlichkeit des
Lehrers und der Claſſe aus tauſenden von Schülerheften ſtellt
ſich ſeinem gewiſſenhaften und ſichern Blick raſch ein Bild des

Seleſſteten dar und ebenſo raſch erkennt er die Mängel und
IJrrthümer aber auch die beſondere Kraft und Eigenthümlich
keit des Ganzen wie des Einzelnen Ein Mann welcher ſich
ſelbſt die ſchwerſten Weate und Arbeiten auferlegt hat un
zweifelhaft abgeſehen von ſeiner amtlichen Stellung
durch ſeine Pale das Recht von Jedem Erfüllung der
obliegenden Pflichten mit aller Hingebung an das Ganze zu
fordern Daher wird ihm auch da wo er guten Grund hatetwas anderes v wünſchen oder hart z rügen immer die

W ewunderung ent er racht Unſer Vaterland aber kann ſtolz ſein daß n ſeinen höheren Unterricht

ſolche Kräfte arbeiten und darf ſich in ſeinen Beſorgniſſen
über die Zukunft aus der Würdigung ſolcher Perſönlichkeiten
deren Berufung es einem Miniſter wie Falk verdankt volle
Beruhigung und neuen Muth ſchöpfen
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ſitzungen nicht mehr durch größere Intervalle unterbrochen Se der Tabaksen Fets die Beſchlußfaſſung über den An
werden Auf dieſe Zeit der Abweſenheit iſt ſelbſt der Premier
Lord Begconsfield vorbereitet

Zur armeni en t wird geſchrieben Die in Berlin
anweſenden armeniſchen Erzbiſchöfe werden nach dem Willen des
Vatriarchen Narſes keinerlei Schritte thun welche irgendwie die
Souveränetät der Pforte tangiren Es handelt ſich vielmehr
darum locale Organiſationen herzuſtellen welche die Autonomie
der armeniſchen Chriſtengemeinden ſichern Beſchwerden über
Bedrückung des armeniſchen CEultus bilden durchaus nicht einen
Klagepunkt den man etwa den Congreßmitgliedern vortragen
wollte Für die locale autonome Organiſation der Gemeinden
würde eventuell der Patriarch Narſes mit einer Deputation
von Gemeinden aus Muſch und Wan ſich nach Berlin begeben

Der Dzienik poznanski gert eine Adreſſe an den
Congreß in Sachen Polens Vergebliche Mühe

Deutſches Reich
Wie der Poſt von zuſtändiger Seite mitgetheilt wird

hat die Kaiſerin beim vorgeſtrigen Diner dem Grafen und
der Gräfin von Flandern über den Zuſtand des Kaiſers
fich in ſehr hoffnungsvoller Weiſe ausgeſprochen

Graf Münſter wird vorausſichtlich Anfang nächſter Woche
auf ſeinen Poſten in London zurückkehren

Der Herzog von Cumberland Sohn des verſtorbenen
Königs von Hannover trat mit ſeinen Schweſtern den Prin
zeſfinnen Friederike und Marie bereits am 25 Nachmittag
die Rückreiſe von London nach Paris an Der Hannoverſche
Courier hört aus zuverläſſiger Quelle daß zwiſchen der
preußiſchen Regierung und dem Prinzen Ernſt Auguſt
ein Abkommen getroffen ſei wonach der Prinz den Titel

Herzog von Cumberland und Erbprinz von Braunſchweig
Lüneburg annehmen und ihm das beſchlagnahmte Vermögen
des Königs Georg zurückgegeben werden ſolle

Ueber die Pläne des preußiſchen Finanzminiſters betreffs
einer Reform der Einkommenſteuer wird jetzt gemeldet
daß dieſelben darauf abzielen die vier unterſten Stufen derKlaſſenſteuer zu beſeitigen alſo ein Jahreseinkommen von 420
bis 1200 Mark überhaupt von der Beitragspflicht zur ſtaatlichen
Einkommenſteuer zu befreien und die etwaige Beſteuerung dieſer
ärmeren Volksklaſſen ausſchließlich den Gemeinden für commu
nale Zwecke zu überlaſſen Nach der jüngſten Veranlagung zur
Klaſſenſteuer giebt es in Preußen 4,998,228 Klaſſenſteuerpflich
tige d h Einwohner mit einem verſteuerten Einkommen von
420 3000 und 157,096 klaſſificirte Einkommenſteuerpflichtige
d h Einwohner mit einem Einkommen von mehr als 3000 M
Von den Kloſſenſteuerpflichtigen gehören den vier unterſten Stufen
4,309,746 an und es bleiben nach dem Fortfall dieſer vier Stufen
nur 688,482 Klaſſenſteuerpflichtige übrig welche mit den ſonſtigen
Einkommenſteuerpflichtigen in Summa 845,578 Steuerpflichtige
alſo kaum den fünften Theil der gegenwärtigen Steuerzahler
repräſentiren Die Staatskaſſe würde durch die reine der
vier unterſten Stufen der Klaſſenſteuer nach der jüngſten Veran

lagung pro 1878/79 etwa 2192 Mill gleich der Lut dergegenwärtig vereinnahmten Klaſſenſteuer verlieren Für jenen
übrig bleibenden Theil der Einkommenſteuer Zahler welcher
theils in die höheren Stufen der Klaſſenſteuer und theils in die
Stufen der klaſſificirten Einkommenſteuer eingeſchätzt iſt ſoll an
Stelle der gegenwärtig geltenden principiell verſchiedenen beiden

r ein einheitliches Einkommenſteuer Geſetz mit mäßig
progreſſiven Sätzen treten

Am 4 Auguſt 1874 alſo vor faſt vier Jahren richteten
879 preußiſche Städte Berlin an der Spitze eine Petition
an den Finanzminiſter Camphauſen in welcher ſie mit Rückſicht
darauf daß eine e Einnahmequellen in den letzten Jahren
fortgefallen und zugleich den Gemeinden durch die Geſetzgebung
neue Laſten im Jntereſſe der Staatsverwaltung auferlegt worden
ſind um Ueberweiſung der halben Gebäudeſteuer an
die Städte baten Dem Vernehmen nach iſt auf dieſe Petition
jetzt ein Beſcheid des Finanzminiſters Hobrecht ergangen welcher
vom Magiſtrat ſofort den Städten welche die Petition unter
zeichnet haben mitgetheilt werden wird

Die Panzerfregattte König Wilhelm 23 GeſchützeCommandant Capt z S Kühne iſt am 25 d auf Portsmouth
Rede gegangen und beabſichtigte am 26 Juni über Folkeſtone
die Preiſe anzutreten

Die von der ſächſiſchen Regierung im Landtage einge
brachte Vorlage betreffend den Ankauf verſchiedener
Privatbahnen durch den Staat normirt den Kaufpreis für
die Muldenthalbahn auf 18,000,000 M Nominal in ſächſiſcher
3prozentiger Rente für die Chemnitz Würſchnitzer Bahn auf

urwa r a c rer die Bahn AnnabergWeipert auf 2,222 und für diMehlteuer Weidaer Bahn auf 450,000 M kir die

V Berlin 25 Juni Auf der Tagesordnung der heutigen

trag betreffend das Penſionsverhältniß eines Beamten der
Landesverwaltung von ElſaßLothringen ferner mündliche Be
richte über die Ernennung der Mitglieder für die Commiſſion
zu Unterſuchung der Lage der deutſchen Eiſen u ſ w Jn
uſtrie über die Aenderung einiger Formulare der Jmpfliſten

über eine Poſition wegen Unterſtützung der Herausgabe des
Werks Der Markenſchutz über den Geſetzentwurf betreffend
die Ausführung des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes in Elſaß
Lothringen und ſchließlich über den Beſchluß des Reichstags
auf den Antrag betreffend die Optanten in Elſaß Lothringen

Nachdem das Geſetz betreffend die Tabaksenquöte in
der vom Reichstag beſchloſſenen Faſſung zu Stande gekommen
iſt wird der Erlaß der Ausführungsbeſtimmungen zu demſelben
in Berathung zu ziehen ſein Der Präſident des Reichskanzler
amts hat nun eine wie oben erwähnt bereits heute auf die
Tagesordnung geſetzte Vorlage an den Bundesrath ge
richtet und darin beantragt der Bundesrath wolle be
ſchließen 1 die durch das genannte Geſetz angeord
neten Erhebungen werden einer Commiſſion übertragen welche
ſich zuſammenſetzt aus geeigneten Reichsbeamten fünf Landes
beamten von denen zwei von Preußen und je einer von
Baiern Baden und ElſaßLothringen vorzuſchlagen ſind
und einem von den Hanſeſtädten vorzuſchlagenden Mit37 und endlich aus drei Sacheerſtandigen aus den

eiſen des Tabaksbaus der Tabakfabrikation und des Tabaks
handels 2 die Commiſſion hat die Aufgabe durch Er
hebungen über den Umfang die territoriale Vertheilung
innere Gliederung und wirthſchaftliche Bedeutung der bei der
Beſchaffung der Verarbeitung und dem Vertriebe des Tabaks
betheiligten Erwerbsthätigkeit eine Grundlage zu gewinnen
auf welcher ſie unter Vernehmung von Sachkundigen feſtſtellt
welche der verſchiedenen Formen der Tabaksbeſteuerung W
Deutſchland geeignet ſind und ein befriedigendes finanzielles
Ergebniß in Ausſicht ſtellen ferner über das Ergebniß ihrerEcdebnngen einen Bericht zu erſtatten und die zur Einführung

derjenigen Form welche ſie als die zweckentſprechendſte er
kennt erforderlichen Geſetzentwürfe aufzuſtellen und dem Be
richte anzuſchließen 3 zu dieſem Zwecke hat die Commiſſion
ein Programm für ihre Arbeiten aufzuſtellen örtliche Er
hebungen durch Vermittelung der Landesbehörden und durch
von ihr im Einvernehmen mit den Landesregierungen zu be
ſtellende Commiſſarien zu veranſtalten das Ergebniß dieſer
Erhebungen unter Beihülfe des königl ſtatiſtiſchen Amts zu
ſammenzuſtellen daſſelbe zu prüfen und erforderlichenfalls zu
ergänzen Sachverſtändige zu vernehmen und gutachtliche Be
richte zu erfordern 4 die Bundesregierungen werden erſucht
Anordnung dahin zu treffen daß die Landesbehörden der
Commiſſion und den von derſelben mit den örtlichen Er
hebungen beauftragten Perſonen und Dienſtſtellen bei der
Vornahme der Erhebungen Beiſtand leiſten und bezüglichen
Requifitionen Folge geben

Drei der in der Unterſuchungsſache gegen Nobiling
nach außerhalb gegangenen Criminal Commiſſare
ſind nach der Ger Ztg nach Berlin zurückgekehrt nachdem
dieſelben mehrere Verhaftungen an Ort und Stelle auf Grund
des S 128 des Strafgeſetzbuches geheime Verbindungen vorge
nommen haben

Das Attentat Nobilings hat ein Menſchenleben zum
Opfer gefordert Die Ehefrau des Criminalſchutzmanns Süß
welcher unter den erſten Perſonen war die in das Zimmer des

Mörders arg en und irrthümlich als ſchwer verwundet be
ine wurde iſt in 32 der durch jene Nachricht erlittenen

ufregung verſtorben nachdem ſie zwei Tage vorher von einem
todten Kinde entbunden war

Nicht die Majeſtätsbeleidiger allein ſondern namentlich
auch die leider in den letzten Wochen ſo zahlreich aufgetretenen
falſchen Denuncianten werden ſtrengſtens beſtraft Jn
Königsberg z B wurde ein Schiffer welcher einen Wirth aus
Rache falſch denuncirt hatte zu einem Jahre Gefängniß und
einem Jahre Ehrverluſt verurtheilt

2 T JW
Zu den Wahlen

Das Wahlchaos ſchildert die NLCE wie folgt
Jn der Wahlbewegung des Sommers 1876 haben wir die

ſonderbarſten Parteigebilde und die wunderlichſten Coalitionen
entſtehen ſehen Gegen das Schauſpiel aber das wir heute
genießen ſtehen die damaligen Erlebniſſe weit zurück Was
ehedem einmüthig zuſammenſtand iſt getrennt und die ſcheinbar
entgegengeſetzteſten Beſtrebungen ſchließen das Bündniß auf Leben
und Tod Nach der negativen Seite hin charakteriſirt der

Vorwärts den Zweck des Wahlkampfes mit den Wortenzit die Vernichtung zweier Parteien Socialdemokratie a
Nationalliberalen Und das ſocialdemokratiſche Blatt hat

damit allem Anſchein nach Recht Wer die gouvernementalen
oder ſagen wir vorſichtiger die als gern ßeltenden
Blätter lieſt muß zweifelhaft ſein welches eigentlich das ver

n t Uebel iſt die Socialdemokratie oder die
nationalliberale Partei wie ſie bisher geſtaltet war Andererſeits
herrſcht auf der Seite derjenigen die ſich heute der Regierung
als die allein guverlent Stütze antragen ein krauſes Durch
einander Die freiwillig gouvernemental deutſch conſervative

Norddeutſche Allgem Zeitung ſegnet die Staatsſocialiſten
und Chriſtlichſocialen mit der ganzen Fülle ihres Wohlwollens
Dieſe wiederum denunciren die Freiconſervativen als verkappte
Fortſchrittspartei treiben die Redacteure der e unter den
roheſten Beſchimpfungen aus ihren Verſammlungen Der Staats
ſocialiſt empfiehlt ſeinen Freunden ein Zuſammengehen nicht nur
mit den Agragriern ſondern auch mit dem Centralverbande
deutſcher Jnduſtrieller Daſſelbe Blatt erhebt gegen die Re
gierung einen verſtändlichen Vorwurf indem es Bedauern
darüber ausſpricht daß bis heute noch nichts vorliegt was
irgendwie als ein Regierungs Programm gedeutet werden könnte
wenigſtens haben wir uns nicht entſchließen können in den
Motiven des Auflöſungsantrages ein ſolches Programm zu er
blicken da die dort verlautbarte Verſicherung die Soctaldemokratie
mit allen Mitteln bis zur Vernichtung bekämpfen gleichzeitig
aber an dem Liberalismus des bisherigen Weges feſthalten zu
wollen einen zu ſchreienden inneren Widerſpruch enthält alsdaß die Zukunftspläne der Reichs Regierung damit erſchöpft ſein
könnten Die Regierung ihrerſeits aber hat ſich noch nicht
herbeigelaſſen dieſen Widerſpruch zu löſen und ſo ſtehen wir vor
dem vollendeten Chaos In der That es wäre ſchlimm für
unſer Vaterland wenn dieſer Zuſtand gänzlicher Unklarheit wie
er ſich bis jetzt auf der Oberfläche der Wahlbewegung zeigt der
wahre Ausdruck der Stimmungen im Volke wäre ir ver
trauen aber das Volk in ſeinem Kerne wird über der Aufregung
des Augenblicks die alten Grundſätze nicht vergeſſen haben Sie
werden ihm als Leitſtern aus dem Labyrinthe dieſer Wahl
bewegung dienen

Am Montag Nachmittag hatten die vereinigten Vorſtände der
r und der Nationalliberalen aus allen ſechs

Berliner Wahlkreiſen eine vertrauliche Beſprechung die vonbeiden Seiten in durchaus loyaler Weiſe gepflogen wurde und zu
völligem Einvernehmen geführt hat

Die freiconſervative Poſt geſtattet bereits national
liberale Candidaten zu unterſtützen wenn ſie der Regierung im
Kampfe gegen die Socialdemokratie beizuſtehen ſich verpflichten
und wenn conſervative Wahlen nicht möglich ſind Fortſchritts
männer ſeien in keinem Wahlcompromiß einzuſchließen Die
Wahlkreiſe werden den Verhältniſſen Rechnung tragen und ſich
wenig um dieſe Weiſungen kümmern

Zum ſocial demokratiſchen Wahlcon greß ſchreibt der
Vorwärts Die gegneriſchen Blätter wundern ſich daß die

ſocialdemokratiſche Partei in Deutſchland weder ne noch
Conferenz behufs gemeinſamer Vorbereitung zu den Wahlen ab
hält Wir können unſere Gegner beruhigen Alle nöthigen
Schritte find geſchehen und iſt das CentralWahleomits ſchon vom
vorjährigen Congreß mit allen diesbezüglichen Vollmachten aus
gerüſtet worden

V Halberſtadt 25 Juni Jm Wahlkreiſe P e
OſcherslebenWernigerode wird die nationalliberale Partei mit
allen Kräften für die Wiederwahl des Staatsminiſters a D
v Bernuth eintreten welcher zu einer am nächſten Sonnabend
Abend hierſelbſt ſtattfindenden allgemeinen Wahlverſammlung
perſönlich erſcheinen wird um theils ſich über die Ergebniſſe der
beiden letzten Reichstagsſeſſionen namentlich aber über die Vor
gänge bei dem Socialiſtengeſetze am Schluſſe der letzten Seſſion
und über die demnächſtigen Aufgaben des Reichstages aus
zuſprechen Von Seiten der conſervativen Partei iſt bislang
noch kein Candidat aufgeſtellt dagegen proclamiren die Social
demokraten ihren Vertreter in der Perſon des Dr med Stamm
aus Berlin Jn letzter Sitzung unſerer Stadtverordneten
wurde der gewiß nachahmenswerthe Beſchluß gefaßt um eine
fehlerhafte Aufſtellung der Wählerliſte wie S in früheren
Jahren vorgekommen zu vermeiden die Prüfung der betreffen
n Liſten durch die einzelnen Bezirksvorſteher vornehmen zu
aſſen

Am Sonntag Abend hielten die Conſervativen in dem Wahl
kreiſe Neuhaldensleben Wolmirſtedt deſſen bisheriger
Vertreter Herr v Forckenbeck geweſen in Neuhaldensleben eine
Verſammlung ab in welcher ihnen ein Fiasco bereitet wurde
Die Verſammlung war von ca 300 Bürgern beſucht und wurde
von Herrn Lonitz jun mit einem Hoch auf den Kaiſer eröffnet
Den Vorſitz führte der conſervative Rechtsanwalt Haim Es
wurde der Antrag geſtellt Herrn v Forckenbeck die beſtimmte
Frage vorzulegen ob er dem von der Regierung einzubringenden
Ausnahmegeſetze unbedingt zuſtimmen würde oder nicht falls er
mit Ja antworte ihn zu wählen wo nicht an ſeiner Statt
den Herrn v Treitſchke als Candidaten aufzuſtellen JnSitzung des Bundesraths ſteht u A eine Vorlage in

41 Alteneichen
Von Claire von Glümer

Fortſetzung

Die erſte Begegnung mit Adeline trat ihm lebhaft
vor die Seele Wie hatte ſich damals ſein Kinderherz in
richtigem Jnſtinkt gegen die Frau empört die das Unglück
ſeines Lebens werden ſollte Heimath Vater Liebesglück hatte
ſie ihm genommen jetzt fiel ihr auch ſein Leben zum Opfer

ob ſie auch dies ſo ruhig auf fich nehmen würbe wie
alles Andere

Geſchrei und polternde Schritte auf der Treppe entriſſen ihn
ſeinen Grübeleien Er ging zu fragen was es gäbe mehrere
Weiber ſtürzten ihm entgegen Die Gundula wäre eben ver
ſchieden riefen ſie und die Freifrau läge in Ohnmacht oder
wäre vom Schlage getroffen oder ebenfalls todt

Eckhardt eilte hinauf nahm zur Verwunderung der Um
ſtehenden die große lebloſe Geſtalt auf die Arme und trug
ſie in das Zimmer wo er ſich bisher aufgehalten hatte Ein
Strohſack wurde herbeigeſchafft auf den er ſie niederlegte eine
der Frauen lief den Bader zu holen die Anderen machten
vergebliche Belebungsverſuche

Der Bader kam und erklärte einen Aderlaß für dringend
geboten Eckhardt hätte den Tod der Großmutter als Erlöſung
für ſie und ſich ſelbſt anſehen müſſen und doch athmete er
erleichtert auf als das Blut der geöffneten Ader entſtrömte
und die Greiſin in s Leben zurückkehrte Zum klaren Be
wußtſein kam ſie aber nicht fie ſprach mit Gundula mit
ihrer Tochter Franziska und wenn ſie Eckhardt anredete ver

et ſie ihn bald mit ihrem Manne bald mit ihrem
Sohne Auch während der Fahrt nach Göllhauſen und als ſie
endlich von der jammernden Anne Kathrin in ihrem Schlaf
ſtübchen gebettet war glaubte ſie entweder am Todtenbett der
Tochter oder an Gundula s Sterbelager zu ſein

Eckhardt ſchickte ſofort nach der Stadt um einen Arzt holen
zu laſſen Während angeſpannt wurde fügte er ſeinem Brief
an Edith eine Nachſchrift bei fie von dem Erkranken der
Großmutter

ſchrieb Noch nicht acht Tage find s da hoffte ich den Jahres
ſchluß mit Edith verleben zu können hoffte auf lange glückliche
Jahre mit ihr und nun iſt s mit allem Hoffen zu Ende
S kenn Sankt Shylveſter wiederkommt arme arme

18
Anna s Polterabend der zweite Januar war gekommen

und brachte in ungewöhnlicher Menge die gewöhnlichen Ge
ſchenke und Verkleidungen begleitet von Gedichten welche die
Braut mit Rührung und Freude der Bräutigam mit lächeln
der Verlegenheit über ſich ergehen ließ Der General machte
mit großer Würde die Honneurs ſeines Hauſes Adeline er
ſchöpfte fich in ſanfter Liebenswürdigkeit Edith gab ſich Mühe
trotz Sehnſucht und Sorge eine feſttägliche Miene zu zeigen
und Melanie deren Geſicht anfangs die übelſte Laune ver
rathen hatte gerieth nach und nach in eine überreizte Luſtig
keit ſprach lebhafter als es ſich für ein junges Mädchen
ſchickt lachte laut und kokettirte mit jungen und alten Herren

u ihrer üblen Laune hatte eine neue Tyrannei der Mutter
Anlaß gegeben Melanie hatte ſehnlichſt gewünſcht in einem
Jdealkoſtüm als Fee oder Sylphide zu erſcheinen und da
ſie in der Penſion die beſte Tanzſchülerin geweſen das
Brautpaar durch eine Gavotte zu feiern Aber Mama e
dieſe Jdee lächerlich genannt und verfügt daß ſich Melanie
an einem harzer Bauernaufzuge betheiligen mußte Nun war
fie da die Aufführenden in ihren Koſtümen blieben gezwungen
ſich den ganzen Abend im kurzen rothwollenen Rocke in
blauen Zwickelſtrümpfen Lederſchuhen breiter Halskrauſe und
der ſpitzigen ſchwarzen Bandmütze auf dem glatt zurückge
ſtrichenen Haar zu zeigen Sie fand ſich abſcheulich und be
neidete Edith um ihr langes weißes Kleid und die Entſchieden
heit mit der ſie dabei geblieben war ſich an keiner Auffüh
rung zu betheiligen Einem paar Lieutenantscomplimenten
elang es indeſſen ſie mit ihrem Schickſal wie mit ihrem
nzuge zu verſöhnen und als nach den Aufführungen ein

Ball improviſirt wurde tanzte ſie wie eine Raſende und ließ
Winke und Stirnrunzeln der Mutter unbeagchtet

In einer Pauſe bat ſie Edith ihr das Mützchen feſter zu
ſtecken fie gingen dazu in das Boudoir der Mutter und fandenbena enSylvefte r fich ſelbſt als er das Datum
hier den Präſidenten Beſſerode mit der Oberforſtmeiſterin von

Dahlau Die Tante rauſchte von dannen der Präſident aber
blieb ſitzen und fragte nach Alteneichen

Edith erzählte ihm während ſie Melanie s Kopfputz ordnete
von dem plötzlichen Erkranken der Freifrau

Ein ſchlimmer Zufall in dem Alter, ſagte Beſſerode mit
bedenklicher Miene Und ſo weit von aller ärztlichen Hilfe

ſo viel ich weiß iſt dergleichen weder in Göllhauſen noch
in Ellernbrook zu finden

Edith wechſelte die Farbe
z n rot rief ſie liegt das in der Nähe von Göll
auſen

Das weißt Du nicht ſagte der Präſident erſtaunt
Göllhauſen und Ellernbrook ſind kaum eine halbe Stunde

von einander entfernt Sonſt iſt in meilenweitem Umkreiſe
kein Gut zu finden auch die nächſte Stadt iſt über zwei
Stunden entfernt

Ellernbrook das einzige Nachbargut von Göllhauſen Edith s
Herz ſtand ſtill dann war s in Ellernbrook wo Eckhardt
Mit blonde Frau geſehen hatte und jene Frau war ihre
Mutter

Wie ſchade daß Mama Ellernbrook nicht mehr hat dann
würdet Jhr Nachbarn, ſagte Melanie Edith hörte ſie kaum
Mit zitternden r ſteckte ſie die letzte Nadel im Kopfputz
der Schweſter feſt und eilte fort

Als ſie gegangen war ſagte der Präſident
Deine Mutter liebe Melanie würde kaum in Ellernbrook

wohnen mögen ſprich nie mit ihr davon ſie hat zu
reckliches in dem Hauſe erlebt
Alſo iſt s wahr fiel Melanie ein Dore hat mir er

zählt Mama s erſter Mann hätte ſich umgebracht
Das iſt durchaus nicht erwieſen, ſagte Beſſerode Wattorf

war ein leidenſchaftlicher Chemiker er wollte ein Lebenselixir
erfinden und hat dabei ſein ganzes Vermögen zugeſetzt und
endlich das Leben verloren Man hat ihn in ſeinem Labora
torium erſtickt gefunden aber ob das abſichtlich ob zufäklig ge
ſchehen iſt nie feſtgeſtellt worden

Die arme Mama wie grenzenlos unglücklich muß fie ge
weſen ſein rief Melanie

Der Tod ihres Mannes war vielleicht kein Unglück für e
nur die Art wie er geſtorben iſt, antwortete der Onkel
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einer längeren Rede wies derr Bürgermeiſter a D Sachſe der
nationalliberale Vertreter
daß jener Antrag unnöthig
Jänglich bekannt ſei und er ein Mißtrauensvotum am aller
wenigſten verdiene Hierauf verlas Redner oft von ſtür
miſchen Bravos der Verſammlung unterbrochen einen

un nigen Brief Forckenbeck s in welchem dieſer
erklärte trotz ſeiner bereits zwanzigjährigen aufreibenden parla
mentariſchen Thätigkeit einer Wiederwahl unbedingt Folge leiſten
und ſich ſeinen Wählern demnächſt perſönlich zur Berichterſtattung
und Präciſirung ſeiner zukünftigen Stellung vorſtellen zu wollen

Einſt wig würde hierauf der Beſchluß gefaßt dem Herrn
v Forckenbeck ein Einladungsſchreiben zugehen zu laſſen Alſo
nicht einmal die Genugthuung hatte das conſervative Comiteé
den in einer von ihm berufenen Verſammlung gefaßten Beſchluß
übermitteln zu dürfen Mit einem dreimaligen begeiſterten Hoch
auf den Kaiſer verließ die Wählerſchaft den Saal

Am Sonnabend fand in Oſter wieck unter dem Vorſitze des
Fabrikanten Knabe jun eine Verſammlung der auch der Abg
v Guſtedt beiwohnte ſtatt Letzterer erſtattete einen kurzen Be
richt ab über die Thätigkeit des Abgeordnetenhauſes in den letzten
beiden Seſſionen und ging dann zur Beleuchtung der augenblicklichen Lage über Schle lich forderte Herr v Guſtedt zur
zahlreichen Betheiligung an der bevorſtehenden Reichstagswahl
auf Er ſei überzeugt daß eine Majorität ſich auf den bisherigen
Abgeordneten Herrn v Bern uth vereinigen ließe wenn der
ſelbe neben dem Verſprechen die Regierung zu unterſtützen im
Kampfe gegen den Socialismus auch die Verſicherung abgebe
micht ohne Noth eine der bisherigen Errungenſchaften unſeres
ronſtitutionellen Lebens preisgeben zu wollen Schließlich wurde
moch zur Bildung eines Vereins gegen die Ziele des Socialis
mus aufgefordert zur Wahl von Vertrauensmännern und ſodann
die Verſammlung unter mehrmaligem Hoch auf Kaiſer Wilhelm
geſchloſſen

Alle Welt iſt jetzt mit den Wahlen beſchäftigt und eine gewiſſe
fieberhafte Spannung hat überall Platz gegriffen indeſſen in
Langenſalza merkt man von alldem nichts Man wartet
dort auf einen Vorſchlag aus Mühlhauſen das mit Langenſalza
und dem weißenſeeer Kreiſe gemeinſchaftlich einen Abgeordneten
zu wählen hat An die Wiederwahl des Miniſters Friedenthal
traut man ſich nicht recht da er wegen ſeiner amtlichen Stellüng
genöthigt ſei für das Tabaksmonopol und die neuen Steuern zu
ſtimmen Einem Gerüchte nach ſoll ſich dort ein Comité ge
bildet haben das als Candidaten den Regierungs Schulrath
Bieck in Erfurt vorſchlagen will

Der ſalzunger Reichsverein hielt am 23 d M in Allendorf
eine Wahlverſammlung ab deren Reſultat der Beſchluß war an
einer Wiederwahl des bisherigen Vertreters des 1 meining
Kreiſes Landtagspräſidenten Rückert feſtzuhalten Sollte
Rückert eine Wiederwahl definitiv ablehnen ſo iſt der Gutsbe
ſizer Geibel auf Unterrohe nat lib als Candidat accep
tirt Für den eiſenacher Wahlkreis haben in verwichener
Woche die Schwarzen in aller Stille und geheim ein Wahl
comité conſtituirt das für die Wahl des Freiherrn v Rotenhan
wirken ſoll Daß dieſe Agitation in aller Stille betrieben wird
darüber wundert ſich zwar niemand wohl aber iſt es befremdlich
daß der genannte Candidat der politiſch und kirchlich der ſtreng
conſervativen Richtung angehört aber bei allen Parteien obſeiner Perſönlichkeit in höchſter Achtung ſteht eine im Stillen

und Geheimen geführte Agitation die ſich mit ſeiner Perſon be
ſchäftigt geſchehen läßt

Jn einer am 23 d in Weimar ſtattgehabten Verſammlung
von etwa 100 Vertrauensmännern aus dem erſten weimariſchen
Wahlkreis entwickelte der von dem Wahlausſchuß vorgeſchlagene
Candidat Geh Rath v Schwendler ſein Programm das
aus ſtrenger reichstreuer und verfaſſungstreuer Geſinnung her
vorging und daher auch die etwas mehr nach links gravitirenden
Theilnehmer an der Verſammlung gewann Endlich erklärte
Herr v Schwendler ſich bereit zur nachdrücklichen Unterſtützung
der Regierung behufs Abwehr der ſocial demokratiſchen Aus
ſchreitungen er habe kein Bedenken gegen Ausnahmegeſetze vor
ausgeſetzt daß dieſe zeitlich begrenzt und wirklich Ausnahme
zuſtände gegeben ſeien er würde aber auch einer zeitweiligen
allgemeinen Beſchränkung der geſetzlichen Rechte wenn das Wohl
des Vaterlandes dies erheiſcht zuſtimmen Die Verſammlung
beſchloß einſtimmig zu Gunſten der Candidatur des Herrn
v Schwendler Von einem Gegencandidaten verlautet nichts
mehr abgeſehen von dem ſocialdemokratiſchen Candidaten da
Herr Ausfeld die ihm fortſchrittlicherſeits angetragene Candi
datur abgelehnt haben ſoll

n Gera wird dem Fortſchritts Candidaten Albert Träger
nationalliberalerſeits der Landtagsabgeordnete Jäger gegenüber
geſtellt werden

Jn Leipzig findet am 30 Juni ein Parteitag der Fort
ſchrittspartei Sachſens und Thüringens ſtatt zu deſſen
Beſuch das leipziger Local Comité ſoeben einladet Es iſt fol
gende Tagesordnung feſtgeſetzt I Vertrauliche Beſprechung
a über Parteiorganiſation und Agitation b über die Partei

JJe nSie hatte Wattorf nicht aus Liebe geheirathet und ſoll nicht
glücklich mit ihm gelebt haben Aber das ſind keine Ball
eſpräche liebes Kind ich will Dich zu Deinen Tänzern
hren, fügte er hinzu indem er ſich erhob
Aber Melanie lehnte ſich in ihren Seſſel zurück
Jch bin keine leidenſchaftliche Tänzerin lieber Onkel, ſagte

ſie ich finde ſogar daß der Tanz ein ziemlich albernes Ver
gnügen iſt viel lieber möchte ich noch ein bischen mit Dir
plaudern

Wie vernünftig dachte der Präſident indem er ſich ihr
wieder gegenüberſetzte

Vor Allem möchte ich Dich fragen lieber Onkel ob Du
weißt was Mama gegen Alteneichen hat fuhr Melanie mit
gut geſpielter per fort Jch hörte vorhin daß
Tante Dahlau zu Edith s Verlobung mit ihm gratulirte da
ſagte Mama beinghe heftig ſo weit wäre die Sache zum Glück
noch nicht und ihrer Anſicht nach wäre er keine Partie für
Edith Tante Dahlau die immer widerſpricht erhob Alten
eichen bis in den Himmel und da ſagte Mama die Familie
wäre ihr nicht recht Jſt denn etwas gegen Alteneichens ein
zuwenden

Ja der Vater unſeres Alteneichen war ein Spieler
Dafür konnte man doch den Sohn nicht verantwortlich

machen, fiel Melanie ein Graf Waldenbruch hat ſich am
Spieltiſch erſchoſſen und ſein Sohn der Majoratsherr gilt
doch für die beſte Partie im Lande Aber vielleicht hat Mama
perſönlich etwas gegen den Vater gehabt mir iſt als ob ich
i über ihn und Mama gehört hätte was war es

ur

Jch weiß es nicht die Leute ſprechen ſo viel gnt
wortete der Präſident in ſichtlicher Verlegenheit

Edith tbut mir leid und Alteneichen auch, ſagte Melanie
mit einem Seufzer Die Beiden haben ſich ſo lieb und ſollen
unglücklich werden weil ſich die Eltern nicht vertragen konnten
Keber Onkel wenn Du das Mama einmal vorſtellteſt
Du kannſt ſo überzeugend ſprechen

Fortſetzung folgt

H
euhaldenslebens im Landtage nach Herrn Prof

die Stellung Forckenbecks hin und

preſſe
irchow Berlin über die Ziele die Aufgabendas ſen der Fortſchrittspartei ba

Der im leipziger Landkreiſe aufgeſtellte Rittergutsne e en Barby dürfte nach den H fürdeutſchen Reichspartei beitreten e Salt der Wayr ver

yWW eHalle den 26 Juni
Der verantwortliche Redac der Halleſchen FreienPreſſe A Schleſinger in Magdeburg iſt am S Mahent auf

Reguiſition des hieſigen Staatsanwalts wegen Aufreizungen der
niederen Stände durch Artikel in der erſten Nummer genannten
ſocialdemokratiſchen Blattes in Magdeburg verhaftet und am
Montag hierher transportirt worden

ieran ſchliest ſich ix ein öffentlicher Vortrag des
Dr

n kh4
Schwurgericht Verhandlungen zu Donnerstag 27 Juni

Burghardt Baruch Kaufmann aus Halle wiederholte gewinn
e Urkundenfälſchung Bach Adalbert Dachdecker aus

ifisleben r hnng Diebſtahl unerlaubtes
einem bewohnten Orte a u er gen Lehmann Karl Julius
Arbeiter aus Radewell verſuchte Nothzucht

Meteorologiſche Station

25 Juni 10 Ab 26 Juni 8 U Merg
Barometer Millim 760 91 761 34e erſten uns eFeuchtigkeit 59,17Wind O R vSchönes warmes faſt ganz heiteres Sommerwetter bei hohem
Barometerſtande und ſchwachen wechſelnden Winden Heute
morgen ſteht das Barometer ein wenig tiefer ſchwacher Nordoſt
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
25 Juni 8 Uhr morgens Bei wenig veränderten Verhält

niſſen war das Barometer noch geſtiegen faſt allgemein ſchönes
ruhiges heiteres Sommerwetter die Temperatur meiſt über
normal Am Mittelrhein und Main Gewitter häufiger Regen
auf der ſchwäbiſchbaieriſchen Hochebene Haparanda 15 Nord
leicht wolkenlos Petersburg 15 Nordoſt leicht heiter Moskau

18 Nordoſt ſtill halb dedeckt Stockholm 20 Südoſt leicht
halb bedeckt Memel 17 Nordoſt leicht wolkenlos Hamburg

22 Südoſt ſtill heiter Breslau 19 Nordoſt leicht wolkenlos
Wien 190 ſtill heiter München 18 Nord ſtill halb bedeckt
Kaſſel 21 Oſt ſtill wolkenlos Karlsruhe 20 Nordoſt leichtwolkenlos Crefeld 23 Südoſt ſchwach wolkenlos Paris 22
Oſt leicht halb bedeckt

Am 24 d morgens 9 Uhr 20 Minuten fand in Ville Th
franche sur Saöne ein heftiges Erdbeben ſtatt das 10 Secunden
dauerte es wurden Schornſteine umgeſtürzt und die Decken in
Häuſern geſpalten

Provinzial Nachrichten
S Eisleben 25 Juni Heute iſt eine Adreſſe von der

Mansfelder Gewerkſchaft Berg und Hüttenbetrieb an den
Kaiſer abgegangen die mit weit über 8000 Unterſchriften
verſehen iſt Die Adreſſe mit reizender Vignette einen Berg
und Hüttenmann Hütte und Schacht darſtellend iſt in
Silber und Goldſchrift von dem Zeichenlehrer Herrn Ruprecht
ausgeführt der Einband mit Silberſchrift Silberbeſchlag und
Silberſchnitt verſehen von dem Buchbinder Henſe gefertigt Als
intereſſante Thatſache möge angeführt ſein daß die Gewerkſchaft
jährlich 34,000 Kilo Silber producirt und über 26,000 Familien
glieder ihr tägliches Brod ſich erwerben Heute wurde ein im
Schachte verunglückter Bergmann beerdigt

V Halberſtadt 24 e Am geſtrigen Abend hat ſich auch
in hieſiger Stadt eine allgemeine Beamtenvereinigung im An
ſchluß an den preußiſchen Beamtenverein gebildet deſſen
Zweck die Förderung der wirthſchaftlichen Intereſſen ſowie des
geiſtigen und geſelligen Lebens der Mitglieder iſt Aufgenommen
in die Vereinigung können alle die r Beamten werden
welche die Mitgliedſchaft zum preußiſchen Beamtenverein erlangen
können Um n jedem Beamten den Eintritt in die Vereini
ung zu ermöglichen iſt der monatliche Beitrag auf nur 10 Pfgfeſt eſetzt Die Zahl der beträgt bereits gegen

80 Perſonen Für das laufende Jahr bildet das hieſige Local
comité des preußiſchen Beamtenvereins den Vorſtand bei welchem
auch die Anmeldungen zur Aufnahme erfolgen müſſen Es läßt
ſich erwarten daß die auf liberalſten Grundſätzen begründete Be
amten Vereinigung ſich bald bei den Beamten aller Categorien
der größten Betheiligung erfreuen wird

7Nordhauſen 25 Juni Am vergangenen Sonntage ge
e amens Guſtav und Robert Rübeſame

hier ſo in Streit daß der erſtere einen rlichen Stich
man ſagt durch eigene Schuld in den Oberſchenkel erhielt

Geſtern mißhandelte der Arbeiter Carl Köthe ſeine Mutter
und ſeinen Stiefvater in grober Weiſe und wurde ſelbſt gegen
die verhaftende Polizei thätlich

ca Wittenberg 25 Juni Der Bahnarbeiter Rob Richter
wurde wegen Majeſtätsbeleidigung zu 1 Jahr Gefängniß ver
urtheilt Jn der neben dem Güterbahnhofe neu erbauten
SpiritusRaffinerie von Bourzutzſchky Söhne brach in der ver

angenen Nacht Feuer aus Leider verlor dabei ein freiwilligerFentewwehrmann ſein Leben Andere erlitten ſchwere Verwundun

riethen zwei Gebrüder

en Das Feuer blieb auf die Fabrikgebäude beſchränkt und zerſörte nur das Jnnere derſelben Circa 70,000 Liter Spiritus
7 P grrer Nahrung ſo daß es ſich mit raſender Schnellig

eit verbreitete

Ein Bäckermeiſter und Taubenzüchter in Eislben hat
dem Kaiſer ein paar prächtige Kropftauben zugehen laſſen und
dafür ſoeben vom Hofmarſchall ein Dankſchreiben erhalten

Dem Rektor Helbing zu Treffurt im Kreiſe Mühlhauſen DHeſtiſt der Adler der Jnhaber des königl HausOrdens von Hohen
zollern verliehen

T Eiſenach 25 Juni Der am 7 April d J von der
Delegirten Verſammlung deutſcher Tabaksintereſſenten gewählte
Ausſchuß zur Agitation gegen die Einführung des Tabaksmono
pols und der Fabrikatſteuer tagte wie Sie bereits meldeten am
vergangenen Sonntag hier im Rautenkranz Jn den Verhand2

lungen wurde die Anſtellung ſtatiſtiſcher Ermittelungen über die Dis
Bedeutung der Tabaks Induſtrie beſchloſſen Bezüglich der den
bevorſtehenden Reichstagswahlen gegenüber einzunehmenden
Stellung einigte ſich der Ausſchuß dahin den Tabaksintereſſen
ten in den einzelnen Wahlbezirken ans Herz zu legen die Can
didaten zur Reichstagswahl über ihre Stellung zur Tabakſteuer
frage zu interpelliren

Frankenhauſen 23 Juni Heute Nachmittag zwiſchen
3 und 4 Uhr entluden ſich über unſerer Stadt mehrere ſchwere
Gewitter unter wolkenbruchartigem Regen Ein Oeb t aus

agenEsperſtedt wurde auf der Kirſchplantage vom Blitze
auch in dem Hauſe des Kaufmanns Völker hier ſchlug der Blit an großen Schaden angerichtet zu haben ifnſere Bere

e 3 I gegenwärtig über 100 Nummern und läßt ſich den
vielen Anmeldungen zufolge erwarxten daß dieſes Jahr nſer
Soolbad ſtark frequentirt wird Die Bäder werden noch im
alten Bade genommen da das neue erſt den 1 Juli eröffnet
wird

g Leipzig 25 Juni Eine geſtern Abend ſtattgehabte wie
derum äußerſt zahlreich beſuchte Studentenverſammlung beſchloß
von der beabſichtigten Maſſenovation in Berlin nunmehr äqus

dieAbſtand zu nehmen Ein bedeutender Ueberſchuß

ießen an Sch

bliebenen der Verunglückten vom Großen Kurfürſt
Auch die ge rigen Verhandlun

tes echt nationpatrioti 7 Zu
Montag 24

Weimar wurde der erſteSecundär oder Feldabahn anwelt Sagen gtt

iv hluſek ar hnen
rivathäuſer mit Fahniſt in den Schulanſtalten wie ſeiſens der Garniſonen be

Geburtstag des Großherzo
Gebäude und zahlreiche
waren
gangen worden

zum G

ewieſen

gen en das Gepräge echt
er Geſinnung

vStence zur enndugen
be ntlic c

e in

Gerichtshofes hartnäckig den

Widerſpenſtigen zu 300 M
w

ten vor einigen

eiters
bekränzt

Warnun
abhang

Ein treuer

andt Drei T

ler artens St H

Journal des

deutſchen Amtsſprache abzuleiſten

ſofort zu einer rn rn und verurtheilte den
eldbuße und zur Ausſchließung vom

urgerichtKluderſviel mit ſchrecklichem Ende Jn Schneeberg ſpiel

Tagen in einem bisu 5 Jahren Leiche Das dreijährige Mädchen des Bergar
et legte ſich als todt hin und wurde mit Blumen

d

e

Vermiſchtes
Verurtheilter Geſchworener

geloſte Gutsbeſitzer Kaſimir v Biskunski in Poſen weigerte ſich
ungeachtet der eindringlichſten Vrghnung des Präſidenten des

id a

Der als Geſchworener aus

Geſchworener in der
Der Gerichtshof trat daher

Garten Kinder im Alter

k a fiel es einem kleinen Mädchen ein die Leiche
müſſe auch verbrannt werden es ward ein Streichhölzchen ge

olt und das Kind thatſächlich angebrannt
chmerz getrieben lief das arme

Eltern wo man die brennenden Kleider vom Leibe riß doch
atten ſie ſchon ſo bedeutende Brandwunden erzeugt daß an der
iederherſtellung der unglücklichen

Ein Opfer ſeines Leichtſinns wurde ein Commis aus
Torgau auf der Baſtei in der ſächſ Schweiz wohin er mit einem
Vereine aus Dresden eine Nachtpartie gemacht hatte Trotz der

ſeiner Kameraden ſtieg der Unglückliche einen Felſen
hinunter und ſtürzte wie ſchon mehrere Perſonen an der

Stelle in den Abgrund wo er nach längerem Suchen als völlig
zerſchmetterte Leiche gefunden wurde

und Dresden beherbergt einen
wohl zu den treueſten ſeines Geſchlechts gehören dürfte Der
ſelbe wurde von ſeinem Beſitzer an einen Thierlieferanten ver
kauft und von dieſem an den zoologiſchen

Von Angſt und
ind nach der Wohnung der

Kleinen gezweifelt wird

udel der

Garten in Paris ge
age nach ſeiner Ankunft war er jedoch wieder ver

chwunden und alle Nachforſchungen die man nach dem ſelten
chönen Thiere anſtellte blieben erfolglos Da gelangte von dem
urſprünglichen Beſitzer eine Depeſche an den Director des zoolo

ilaire der Hund ſei glücklich wieder in
resden angekommen und ſein Herr bäte ihn wieder zurück

kaufen zu dürfen da er ſich von dem ſo beiſpiellos h
iere nicht mehr trennen wolle

nung von etlichen hundert Meilen zurückgelegt und warx gegendrei Wochen lang auf der Reiſe geweſen So unglanblich die
Geſchichte klingen mag ſo ſcheint ſie doch wahr zu ſein denn das

Debats will ſie aus dem Munde des Direc
tors des zoologiſchen Gartens in Paris erfahren haben

Der Pudel hatte eine Entfer

Sturzes aus dem

verloren

Todesfälle

Zu Eller bei Düſſeldorf verſtarb plötzlich in Folge eines
Wagen der

v Obernitz Jn ihm hat die Familie des Fürſten
ihren langjährigen vertrauteſten Freund und faſt täglichen Genoſſen

Geh Regierungsrath a D
ismarck

Nordhauſen

1 peck 1,60 1 80

M bz g
185 M
130 134

r 100 Kar 0,00 0,0020 86 8

20 2

Deutſche u ausländiſche
Fonds und Staatspapiere

Dtſch Reichs Anleihe 95,90 bz
Conſol 4 Anl 104,80 bz

do 400 95,90 S
3 StaatsSch Sch 91 75 b
rn 1855 142,00 bzu Neumärk Fr5 85,10 G
Sä P 40 94,90 bz
Sächſ Rentenbr 490 96,20 bz
Goth Gr Präm Pfdbr 107,40bz

enBo o r 107do Central do 101,75b
do r do 94,00 bzRuſſ BodenCr do 73,50bz
do Central do do ,74,50 G

Amerik Bonds 509/0fd 102,75 G
Rente 55,25 bz

do Silber Rente 56,70 bz
talieniſcheRente 75,30 bz

änier 86
Ruſſ Engl 590 1872 82,20 bz

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 114,90 bzB

conto Comm 126,00 bzB
r gen 106,00bzB

Magdeb Privatbank 107,00
Meininger CreditBk 80,25 bzG
Oeſt Eredit Anſtalt
Reichsbank 153,80 bz
Sächſ Bank 105,00 G

Zahl war noch nicht genqu bekannt wurde wieder den Hinter Elbe 25 Juni

151 M bz fremder 130 138 M bz

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
25 Juni Rindfleiſch 15 1,36 M SFern er Kalbfleiſch 0,80 1 Hammeifleiſ weine

0,801,80 Butter 1,80 10 Eß Butter
2,20 2,40 Eierkaà Schock 2,6 2,80

Leipzig 25 Juni 1000 Kilo Weizen netto loco 200 217
eringer 185 197 M bz gen netto loco 147

Käſe 3,40 M

erſte netto loco 130
afer netto loco 136 150 N bez Mais netto loco

M bz B Rüböl per 100 Kilo netto loco 66,50 M
bz Juni Juli 67,00 M B Sept Oct 65,50 M B Spiritus
10,000 Liter vCt ohne Faß loco 53,50 M G

Berlin 24 Juni Weizen 100 Kgr 22,00 22,50 Roggen
13,60 14,00 Gerſte h Hafer 15,50 16,207

inſen 20 38 Speiſe Bohnen weiße 24 38
Kartoffeln 4,35 6,50 Rindfleiſch 1 Kgr 1,20 1,50M

Schweinefleiſch 1,10 1,40 Kalbfleiſch 1,00 1,50 87
melfleiſch i a Butter 1,80 2,80 Eier 60 Stüg

Heu 0,00 0,00 Erbſen

Berliner Börſe vom 25 Juni
Eiſenbahn PrioritätsActiund Obligationen d

Brg Märt I oons
505 o VII 108,10bz
600 do IX 104,00BBreeeeeeee3 0 a BB Seine 101,50 b

o 99,604 CölnMind VI 99,80 B
419Halle Sor G gar 101,20b
41200 gdb Leipzig 1007s
e

an 7 w ,25 b B4 Oberſchl v 101,00 bz
590 do 1869 101,10 bz
609 do Coſ Odbg 102,76G
590 n e 63,10 ba G4 Rheiniſche
iehe Nahe gar 101 40b

üringer IV S 4 1
d V S 4 100 40B

EiſenbahnStamm Actien

Bergiſch Märkiſche 74,00 bdec ehe r b
BerlinGörlitzer 19,00 bzB

de z lege doMagdb 76,00Sranener d bz ws
e
do Sea rä G
do do C 100,75bOberſchl Aue

KoſchauDderb gar 117,50 bzDeſſauer Gas 157,00 bz 45,50 bzi u 73,75 G Dinge 114,00 bzBBhöntr Berg 43,00 B o Lit B gar 75,00 bzG
o Iit B 28,50 G do ILät G gar 100,75 dzG

Dortmunder Union 6,00 G Saalbahn St Pr 16 10 G
Bochumer Jußſtan 35,75 e LombHörd HüttenV 24,25 G Rumäniſche 88,00 bz

Waſſerſtands Nachrichten
Saale h 25 Juni Ab Unterh 1,72 26 Morg 1,72

See t Unterh 1,94 26 Möorg 1,94 Ealde 25 Juni
1,33 Unterh 0,55

Unſtrut Arte Ab Oberh 2,30 Unterh 1,18
am Pegel 0,95 Torgau
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Grosser Ausverkauf
Mit heutigem Tage eröffne ich wie alljährlich den Ausverkauf ſämmtlicher Prühjahrs

und Sommer Artilkel zu ausser gewöhnlich billisen Preisen
S Pimtus

Norddeutscher Bazar
66 Große Steinſtraße 66

empfiehlt

waſchechte Elſäſſer Jaconas in den neueſten Deſſins
pr Meter 35 50 60 Pfg

Elſäſſer Percals 30 460 50 60
luftechte Barege 40 60 70 90

Um vor Ende der Saiſon mit unſerem noch großen Lager
in Sommer Vmhängen Jaquetts Fichus ete für Da E
men und Mädchen vollſtändig zu räumen verkaufen ſolche unter J
unſeren Fabrikationspreiſen

in Onchemir Purpur ZTitz und Callico mit Wolle und
Baumwolle EKinlage empfiehlt in großer Auswahl

zu billigſten Preiſen

Albert Böhrig Jachfolger
erſtr 99 neben d Ulrichskirche

Ausverkauf Die Anferti
und halte ich mi

Sehr großer Vorrath Knaben Husarenst ieſeln mit und
ohne Falten ſowie Kinder und Mädchen Zugstiefelchen
A P aBbst Schuhmachermſtr T Alrichsſtr 54

empfiehlt

ERiserne Mangelmaschinen GlIätt Eisen
Hölzerne Drehrollen Gusseiserne PlättglockenTischmangelmaschinen Messing Plättglocken
Amerikan Waschmaschine HMolzkohlen PlIäzätteisen

mit Wringmaschine Waschbretter
Schaukel Waschmaschine Wäschetrocken Gestelle
Wringmaschinen Plissé MaschinenDampfwaschtöpfe PlättbretterPIlIättoſen Wäsche Leinen

Richard Schnabel Ieiprig Wintergartenstr
Messerputzmaaschinem
ERismaschinen
Milchprüfer
Soda Wasser Apparate
Schneeschlagmaschinen
Kartoſffelquetschen
Kartoffelpressen
BKohnenzchneidemaschinen
Hackestöcke

Ferner als Specialität Voll ständige Küchen und Wirthschafts Rinrichtungen für Pri
vathaushalte Rittergüter Hotels Gastwirthschaften COonditoreien ete

B IUustrirter Preis Oourant gratis

Gr Ulrichs Gr Ulrichstie Ausverkauf e
Wegen gänzlicher Aufgabe des Ladengeſchäfts in meinem bisherigen

Geſchäftslocal ſtelle ich hiermit mein gut aſſortirtes

Tager ſelbſtgefertigter Schuhwaaren

bei Bedarf nach wie vor angelegentlichſt empfohlen

Japaniſche Fonnenſchirme

empfiehlt G Glröhe
Eisschranke

für Privat u Reſtaurationen
empfiehlt zu Fabrikpreiſen

Chr GIIaSser
Halle a gr Klausſtr 24
Preisliſten gratis

I In Zeit von nur 3 Monaten
hat ſich die von O Grützner in Freyburg a U erfundene und prä
parirte

Westindische Caflee mitation
nicht allein die allgemeine Anerkennung des geehrten Publikum ſondern
auch der mediciniſchen Kreiſe errungen Für ſtere ſpricht die Thatſache
daß dieſe neueste Oaffee Imitation in erwähnter kurzer Zeit ſchon
3 Mal des vorzüglichen Geſchmackes wegen auf Ausſtellungen prämiirt
wurde und zwar am 16 März er in Magdeburg am 6 Mai er in
Halle a/S und am 5 Juni er in Dresden Die ärztlichen Zeugniſſe
des mediciniſ ne Vereins zu Weimar des öffentlichen
Seelen Laboratoriums des Herrn Dr Brackebuſch in Berlin und des

Herrn Dr GeißlerDresdener Geſundheits Amtes unter Leitung des
dort conſtatiren die P neue Art der Zuſammenſtellung den hohen
Nährwerth und vor Allem das Fehlen aller bisher von Anderen ange
wendeten Bittexrſtoffe ganz beſonders der wegen der Geſundheitsnach
theile von der engliſchen Regierung verbotenen Cichorie De

Für Halle a/S und Umgegend befinden ſich Fabriklager bei den Herren

hulze Timmermann Marktplatz und
Moritz Häuber Karlſtraße 13

und wolle man ſich ſah ggt an genannte Firmen wenden welche Originalpackete à 5 Pfd 5 t für 2 254 und kleinere im h 1Pfd
Pfd und h Pfd zu 50 Pfg pro Pfund abgeben Wiederverkäu

fern entſprechender Rabatt

Abonnements Einladung
Beim bevorſtehenden Quartalwechſel empfehlen wir beſonders den in

unſerem Verlage in ſtarker Auflage erſcheinenden

Delitz cher Anzeiger
iberaler Tendenz

nebſt Gratisbeilage Jlluſtrirtes Sonntagsblatt zum Abonnement Der
ſelbe erſcheint Mittwochs und Sonnabends bringt gut geſchriebene freiſinnige
Leitartikel die neueſten Tagesereigniſſe Provinzielles und Locales außerdemCommerzielles Sandwirthſchaſtüches Gerichtl c ſpannendes n
überhaupt Alles was zu einem reichhaltigen Blatte gehört Beſonderer
Aufmerkſamkeit wird der jetzigen Wahlbewegung zugewandt Der Abonne
mentspreis vierteljährlich in der Expedition zu Delitzſch Marktplatz 17
1 durch die Botenfrauen und Colporteure 1 25 4 und durch die Poſt
bezogen 1 50

Delitzſch den 24 Juni 1878
Redaction und Expedition des Delitzſcher Anzeiger

Paul Lauterbach
Den geehrten Jahrmarktsbeſuchern empfehlen wir zu dem

am 28 und 29 d Mts in Delitzſch ſtattfindenden Jahrmarkt unſern
Delitzſcher Anzeiger

zur gefl Benutzung für h billige r verſichernd gen MRelm Dr Jahn D Kähler Rabe Saran Dr Schrader
uni Abenwerden bis Donnerstag erbeten O

Das Pianoforte Magazin von
C W MIapp gr Steinſtr 73

empfiehlt anerkannt vorzügliche Pünnino s mit verbeſſerter Eiſencon
ſtruction unter liberalen Bedingungen und mehrjähriger Garantie zu

Fabrikpreiſen

ſowie ſolche für die
Herren Tiſchler Glaſer

und andere eleute zu ſehr mäßigen Bl

W J W
9 h

Möbeltrausporte

jeder Größe

Geſchäfts

Preiſen

Taubengaſſe 16

von der Turnhalle

halte jedoch Lager in Trotha und nimmt Herr
mich entgegen

Bekanntmachung
Meine Cementwaavrenfabrik verlege ich zum 1 Juli nach

Malle a d Merſeburgerſtraße

Trotha den 25 Juni 1878 Heinr Knabe
eter Beſtellungen für

Wähler welche im

Roggen Langstronh Seilſtroh Gersten
und Haferstroh ſowie Sprenm verkauft

Löbejün Norämanm
Rabeninsel

Donnerstag den 27 Juni cr
Grosse iütalienische acht

T brillantes Feuerwerk
Auf vielſeitiges Verlangen nochmals

Grosses Schnellgewehrfeuer mit brill bengal Beleuchtung der
ganzen Localitäten

Ergebenſt Gebr Kurzhals
XB Bei ungünſtigem Wetter Freitag den 28 Juni D O

Wahlſache

2

Brüllemmit 1500 Sreisermäßigung zu feſten Preiſen gegen baar zum baldigen mit den feinſten Kryſtallgläſern
gung nach Maaß erleidet dadurch keine Aenderung in ſauber und dauerhaſt gearbeiteten

Geſtellen werden jedem Auge auf das
Sorgfältigſte angepaßt bei

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

Berliner Weißbier Salon
Heute Donnerstag 7 Uhr

v Speckkuchen
Sing Academioe

Donnerstag den 27 Juni früh
10 Uhr Probe für Chor und Orchester
im Saale der Volksschule

Der Vorstand
Tanz Unterricht im Rosenthal
Sohnell Ieicht gut u Hillig Sonntags
u Donners tags regelm Schüler werd in
jeder Unterrichtsstunde angenommen

Halle scher
e 5S S ITurunverein

C i h Sonntag d 30 Juni
W HRaidegang

lange Berge Abmarſch punkt 1 Uhr

Familien Rachrichten
Statt jeder beſonderen Meldung

Die Verlobung unſerer Tochter
KRahel mit dem Färbereibeſitzer Herrn
Albert Michaelis zu Lindau zei
gen hierdurch an

L Gundermann und Frau
Halle 25 Juni 1878
Rahel Gundermann
Albert Michaelis

als Verlobte

Halle Lindau
Verlobt Emma Vollmering Etgers

leben mit Jnſpector C Jüttemann
Domäne Eilenſtedt y Emma Meyer

mit Carl Kratzenſtein sen Quedlin
burg Annette Kayſer mit Premier
lieutenant Werner von Blumenthal
Roßbach bei Naumburg a/S Anna

Kramer Croppenſtedt mit Emil Berg
ner Halberſtadt Sophie Münter mit
Fabrikant Herm Geiſt Nordhauſey

Vermählt Premier Lieutenant Ru
d Frip mit Hedwig Ziegler Mag
eburg
Geboren Ein Sohn Hrn Oscar

Jacoby Magdeburg Hrn Rechtsan
walt Heym Neuhaldensleben Hrn A
Klepp Kl Paſchleben Hrn E Lindau Magdeburg Hrn Superintendent
Dav Hupfeld Schleuſingen Eine

ochter Hrn Oscar Stolle Mag
deburg Hrn C Fritzſche Naum
burgGeſtorben Kaufmann G E Hemp

tenmacher Stendal verwittwete Frau
Generalin Henriette von Bünau geb
von Altrock Delitzſch Frau SophieDie Mitglieder der regierungs freundlichen Vereinigung ſowie alle Schürer geb Müller Zeitz Frau

Der Redactions Ausſchuß
Weddy Pönicke Woytasech

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

t t Kine hen J e Wehen Selma Bachrung zu wählen entſchloſſen ſind werden behufs Annahme des Wahlaufrufes Ziegeleibeſißer Chriund Verſtändigung über die Perſon des zu wählenden Abgeordneten Ziegeleibeſitzer h Eggert K

auf Freitag den 28 d M Abends Uhr
zu einer Verſammlung im Saale der Tulpe ergebenſt eingeladen

geb Köhler l
Quenſtedt Schuhmachermeiſter riß
Moetefindt Halberſtadt Frau Doro
a Keil geb Grüning NordhauſenHahdeſs beſter Carl Bachmann We

au

Für den n verantwortlich
König in Halle

Mit Beilage

r 2 J
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